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Mündliche Anfrage

Gesperrte Sporthalle der Otto-Hahn-Oberschule

Ich frage das Bezirksamt:

1. Was sind die Gründe für die Sperrung der Sporthalle der Otto-Hahn-Oberschule und was sind 
die Parallelen zu den baugleichen Sporthallen am Campus Efeuweg und der Heinrich-Mann-
Oberschule?

2. Wo findet der Schul- und Vereinssport der Otto-Hahn-Oberschule statt?

Berlin-Neukölln, den 22.03.2022 SPD, Herr Blesing, Thomas
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)
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Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 
 

Gesperrte Sporthalle der Otto-Hahn-Oberschule 
 

 
Sehr geehrter Herr Vorsteher, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrter Herr Blesing, 
 
für das Bezirksamt beantworte ich Ihre Mündliche Anfrage wie folgt: 
 
zu 1.) 
Der Grund für die Sperrung ist die baugleiche Konstruktion zu den beiden genannten an-
deren Sporthallen. Somit besteht die Gefahr, dass die statischen Mängel auch an der 
Sporthalle der Otto-Hahn-Schule vorhanden sind. 
Alle drei Sporthallen werden tragwerksplanerisch untersucht. Durch den jeweils Untersu-
chenden wird dann ein Sanierungskonzept erarbeitet. Die Mängel an den Sporthallen der 
Clay-Schule und der Heinrich-Mann-Schule werden im Zusammenhang mit den regulären 
Baumaßnahmen beseitigt. Für die Otto-Hahn-Schule müssen zunächst Bauteilöffnungen 
vorgenommen werden, um die statischen Untersuchungen durchführen und ein Sanie-
rungskonzept erarbeiten zu können. Erst wenn der Umfang der Schäden genau bekannt 
ist, kann auch eine Zeitschiene erarbeitet werden. Aktuell muss davon ausgegangen wer-
den, dass die Sporthalle mindestens bis zu den Sommerferien gesperrt bleiben muss. 
 
zu 2.) 
Von der Sperrung der Doppelstockhalle der Otto-Hahn-Schule sind zwei Vereine betrof-
fen. Der TSC Berlin 1893 e.V. mit der Sportart Inline-Skating und die Neuköllner Sport-
freunde mit den Sportarten Soft- und Baseball, Cheerleading, Rollkunstlauf und Hockey. 
Die Sportler:innen der Neuköllner Sportfreunde haben zu einen ihre zugewiesenen Nut-
zungszeiten anderer überlassener Sportanlagen selbstständig verdichtet. Zu anderen 



wurden für die Sportarten Hockey und Soft-/Baseball durch das Schul- und Sportamt Zei-
ten auf den ungedeckten Sportanlagen in der Otto-Hahn-Schule und Kölner Damm über-
lassen. Den Inlineskatern vom TSC Berlin 1893 e.V. wurden Nutzungszeiten auf der Beton-
fläche der Publikumsbahn im Eisstadion Neukölln zur Verfügung gestellt, da hier seit dem 
13.03.2022 die Eisbahnsaison beendet ist. Durch diese Maßnahmen ist der Sportbetrieb 
der betroffenen Vereine vorerst sichergestellt. 
Der Schulsport wird in Neukölln von einem Schulsportleiterteam unter Leitung der regio-
nalen Schulaufsicht koordiniert. Dabei werden die Bedarfe der Schulen ermittelt und auf 
die vorhandenen Sportstättenkapazitäten verteilt. Wenn es zu Hallensperrungen aufgrund 
von Havarien oder Baumaßnahmen kommt, können diese nur durch Verzicht anderer 
Schulen kompensiert werden. Dies ist durch die regionale Schulaufsicht und das Schul-
sportleiterteam zu koordinieren. Das Bezirksamt wird über ggf. notwendige Änderungen 
lediglich informiert. Ihm ist aktuell keine Ausweichlösung bekannt. 
 

Es gilt das gesprochene Wort! 

 
Martin Hikel 
Bezirksbürgermeister 
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